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Jacoben Planckh, Maurmaistern alhie,  
  4 Taglohn zu 20 kr., sein Maurge- 
  selln 8 Taglohn zu 18 kr., dem 
  Mertlrierer vnd Zuetrager 34 Taglohn 
  zu 13 kr., haben die hinter vnd vordere 
  Preupfannöfen vnd Wasserpfändl ausge- 
  maurt, laut Zetls 17. May empfangen 

No. 202       4 fl. 36 kr. 
 

Huius fl. 24 [kr.] 6 
 

[fol. 160v] 
 
Paul Wolfen, Zimerknecht, hat neuen Schilt 
  bej dem hintern Piergrand gemacht, dann 
  2 alte außbessert, neue Stiel zu den 
  Pfannen gemacht, 4 Taglohn verdiennt 
  vnnd den 31. May bezalt worden 
       1 fl. 12 kr. 
 
Von Hannsen Kolbinger, Paurn zu Weltn- 
  burg, 4 Aichreisl in Vorrath zu 
  Pfannengschär erhandlt vnd vermüg zwaj 
  Zetln darfür bezalt mit Ausschlaipfer- 
  lohn 

No. 203 et 204       3 fl. 40 kr. 
 
Den 16. Juny 1664 hat Maurmaister 
  daß vordere Wasserpfändl von neuem 
  ausgemaurt vnnd außpflastert vnd 
  sonst Flickharbeit verricht, fir sich 
  vnd seine Leith verdiente Taglöhn In- 
  halt Zetls empfangen 

No. 205        4 fl. 18 kr. 
 

Huius fl. 9 [kr.] 10 
 

[fol. 161r] 
 
Ainem Zimerknecht, so zum Prunen in der  
  Ambtsbehausung ain Gschär gemacht, den 
  Prun geraumbt vnnd dz Stadlthor außbessert, 
  3½ Taglohn den 16. Juny bezalt, thuet 
       1 fl. 3 kr. 
 
Hannsen Zeidler von Haubnried vmb 2000 
  Scharschindl zu Außbesserung deß hochen Tachs 
  ob dem Preuhaus den 26. Juny bezalt 
       3 fl. 
 


